
Reglement Hallengrümpelturnier 2012 

 

1. Kategorien 

Raiffeisen Dorfcup 

Spielberechtigt sind: 

� Mitglieder eines Vereins/Clubs aus der Gemeinde Egnach, sowie Spieler von Firmen aus der Gemeinde Egnach 
� Spieler die in der Gemeinde Egnach wohnen oder dort aufgewachsen sind. 
� Max. 2 Aktivfussballer 
� Damentore zählen doppelt 

 
Kategorie B: Sie und Er 

Es müssen zu jedem Zeitpunkt mindestens 2 Damen pro Mannschaft auf dem Spielfeld stehen. Die Damentore zählen doppelt, 
auch Penalties. Zugelassen sind max. 2 Aktivfussballer 

Schützengarten Cup 

In diese Kategorie gibt es keine Beschränkung der Fussballer 

Kategorie C & D: 

Es sind maximal 2 Fussballer pro Mannschaft zugelassen. 

 

2. Mannschaftsbestimmungen 

Aktivfussballer 

Die Anzahl der erlaubten Aktivfussballer richtet sich nach den einzelnen Kategorien. Als Fussballer gelten sämtliche beim SFV 
gemeldeten Spieler.  

Bei den Kategorien C/D/E/F dürfen Mädchen 2 Jahre älter sein, wie die vorgeschriebene Altersbegrenzung für Knaben. Es werden 
auch gemischte Mannschaften zugelassen. 

 Achtung! 

Bei zu wenigen Anmeldungen in den einzelnen Kategorien entscheidet die Spielleitung, ob die Mannschaften in andere Kategorien 
eingeteilt werden. 

Es sind nur Spieler spielberechtigt, die auf der Mannschaftsliste aufgeführt sind. Nachmeldungen oder Änderungen in den Spieler-
listen müssen vor dem ersten Spiel bei der Turnierleitung gemeldet werden.  

 

3. Spielregeln 

Der Mannschaftscaptain muss seine Mannschaft vor dem 1. Spiel bei der Jury anmelden. Nichtangemeldete Mannschaften 
gelten als nicht angetreten und verlieren die entsprechenden Spiele mit 0:3 

Es gelten die Regeln des Wettspielregelements vom SFV, mit folgenden Ausnahmen: 

� Die Offside- und Rückpasseregel sowie der Torabstoss entfallen  
� Der Torhüter darf mittels Auswurf oder Auskick die Spielfeldmitte nicht direkt überspielen. 
� Wird der Ball an die Decke gespielt, so erhält die gegnerische Mannschaft einen indirekten Freistoss an demselben Ort. 

Berührt der Ball die Decke im Strafraum, so wird der Freistoss an der Strafraumgrenze ausgeführt 
� Beim Freistoss muss die Mauer einen Abstand von mindestens 3 Metern zum Ball einhalten.  
� Der Schiedsrichterentscheid ist in jedem Falle zu respektieren und ist endgültig. 

 

 

 

 

4. Strafbestimmungen 

Wird ein Spieler des Platzes verwiesen (Gelbe Karte), so ist er für das laufende Spiel gesperrt. Es darf kein Ersatzspieler für ihn 
eingesetzt werden. Für grobe Unsportlichkeit (Rote Karte) kann ein Spieler für das gesamte Turnier ausgeschlossen werden! 

Ein Spiel gilt als  3 : 0  Forfait verloren: 

 a) bei Nichtantreten einer Mannschaft 
 b) wenn ein nicht gemeldeter Spieler eingesetzt wird 

 c) wenn ein des Platzes verwiesener Spieler im laufenden Spiel wieder mitwirkt oder bei einer anderen Mannschaft mitspielt. 
 d) wenn eine Mannschaft vor dem Absolvieren aller Spiele das Turnier verlässt, werden alle Spiele dieser Mannschaft in 

dieser Runde mit 0:3 Forfait gewertet (auch die bereits gespielten). 
 

Spieler und Mannschaften, die durch ihr Benehmen oder ihre Spielweise dem Fairplay, Geist oder Ruf des Turniers schaden, kön-
nen von der Turnierleitung ausgeschlossen werden. 
 

5. Punktewertung 

Für einen Sieg gibt es drei und für ein Unentschieden einen Punkt. Bei Punktgleichheit entscheidet in dieser Reihenfolge zuerst die 
direkte Begegnung, die Tordifferenz aus allen Gruppenspielen und dann die Anzahl erzielter Tore. Kann so kein Gewinner ermittelt 
werden, entscheidet ein Penaltyschiessen, welches gemäss Weisung der Turnierleitung durchgeführt wird. Endet ein KO-Spiel 
unentschieden, kommt es direkt nach dem Spiel ebenfalls zu einem Penaltyschiessen. 

 

6. Penaltyschiessen  

Zum Penaltyschiessen treten je fünf verschiedene Spieler jeder Mannschaft an. Es wird abwechslungsweise geschossen; das 
erstschiessende Team wird durch den Schiedsrichter ausgelost. Fällt keine Entscheidung, wird in der zweiten Runde bis zur Ermitt-
lung eines Siegers abwechselnd weiter geschossen, wobei immer ein anderer Spieler je Mannschaft antreten muss, bis alle sechs 
durch sind. Zur zweiten Runde dürfen auch die Spieler des ersten Durchgangs wieder antreten. 

 

7. Ausrüstung 

Es sind nur Hallenschuhe ohne abfärbende Sohlen gestattet. Schienbeinschoner werden  von der Turnierleitung empfohlen. 

 

8. Versicherung 

Die Versicherung ist Sache der Teilnehmer. Sie sind am Turnier durch den FCNE nicht gegen Unfall versichert. 

 

9. Preise 

Die Anzahl der preisberechtigten Mannschaften pro Kategorie wird mit dem Spielmodus im Spielprogramm publiziert. Jede preisbe-
rechtigte Mannschaft erhält maximal sieben Einzelpreise oder einen Mannschaftspreis.  

 

10. Verstösse  

Auf Grund leider immer wieder vorkommender Verstösse gegen die Spielberechtigung in den einzelnen Kategorien behält sich die 
Turnierleitung Konsequenzen gegen diese Mannschaften vor. Einsprachen gegen Mannschaften wegen dem Einsatz von nicht 
spielberechtigten Spielern sind der Turnierleitung direkt nach Spielschluss einzureichen. Die Protestkaution beträgt Fr. 200.-. Bei 
Gutheissung des Protestes wird die Kaution zurückerstattet, ansonsten verfällt sie zugunsten des Veranstalters. Dieser Entscheid 
wird von der Spielleitung gefällt und ist wie alle Entscheidungen der Turnierleitung endgültig. 

 


